
Rund 340.000 Stellen sind bei den Freien Berufen unbesetzt. Um die Zukunftsaufgabe Fachkräfte-
sicherung auch im Sinne der rund 1,47 Millionen selbstständigen Freiberuflerinnen und Freiberuflern 
sowie ihrer rund 4,5 Millionen Angestellten in ihren Teams zu meistern, ist dies zentral:

Die Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft gelingt nur, wenn auch die Freien Berufe ihre 
zentralen Beiträge leisten und unverzichtbaren Dienstleistungen erbringen können – für die Energie- 
wende, für die Schaffung bezahlbaren Wohnraums oder die Versorgung einer im Zuge des demo-
grafischen Wandels immer älter werdenden Bevölkerung. 

Die Fachkräftesicherung ist eine existentielle Aufgabe für die Freien Berufe und letztlich wegen 
ihrer Bedeutung für Daseinsvorsorge und Zukunftsaufgaben für die ganze Gesellschaft. Dabei  
erfordert die hohe Qualität der Dienstleistung mehr denn je ein gutes Bildungsniveau.

Wir müssen sämtliche Potenziale mobilisieren, um Fachkräfte zu gewinnen: Passgenaue Instru-
mente helfen dabei, die Erwerbsbeteiligung aller potentiellen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
zu sichern.

Wir brauchen auch qualifizierte Fachkräfte aus Drittstaaten.  Das beschleunigte Fachkräftever-
fahren ist hinsichtlich der Behördenkommunikation zu optimieren. Die Freien Berufe haben eine 
besonders hohe Integrationskraft. Ausländische Fachkräfte punkten bei den Freien Berufen mit 
einer zusätzlichen Sprache und ihrer interkulturellen Kompetenz. 

Wir begrüßen das „Europäische Jahr der Kompetenzen“ und dessen Akzent auf digitale Kompetenzen: 
So werden Fachkräfte mobilisiert und die Akzeptanz digitaler Anwendungen gestärkt.

Wir anerkennen die Chancen von Künstlicher Intelligenz: Sie kann bei Routineaufgaben entlasten. 
So können sich Fachkräfte komplexeren Aufgaben widmen. Wichtig ist hier ein Rahmen, der  
Verantwortung klärt und den freiberuflichen Vertrauensschutz sicherstellt. 

Wir stufen den Datenschutz als elementar ein: Gerade Fachkräfte der IT und des Datenschutzes 
sind im Zuge von Datenzentrierung und zum Schutz des Berufsgeheimnisses gefragt.

Wir fordern eine Entlastung der Fachkräfte durch den Abbau des Ressourcenverbrauchs von 
überbordender und mehrfach belastender Bürokratie.


